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10 Merkmale eines Pilzes nach Unterlagen VAPKO 
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Erhard Ludwig, Pilzkompendium Band III

94.30.-Entoloma sinuatum(Bull,exPers.:Fr.)P.Kumm.
Riesen-Rötling

Stark giftig!

Vork.:Gesellig, oft in Hexenringen in lichten Laubwälder und Parks unter Buche, Eiche,  
seltener auch Birke oder Robinie, auf tonigen oder lehmigen Böden . (VI) VIII - XII. 
Selten. In Europa mehr zentral bis südlich verbreitet, im Norden nur bis Südskandinavien
vordringend. In Deutschland vor allem in etwas höheren, wärmeren Lagen noch rel. 
häufig, aber rückläufig und gefährdet (RL3). 

Die größte Entoloma-Art in Europa. Hut:6-20 [25]cm; konvex mit stumpfem Buckel, 
alt verflachend und oft stark niedergedrückt (dann auch ungebuckelt). Rand nie durch-
scheinend gestreift. HDS glatt (feinst eingewachsen faserig, jung bisw. aerifer bereift), alt
auch radial schrundig aufreißend; seidig glänzend, von weißlich-sahnefarben, blaß grau-
lich mit ± deutlichem Ocker-Ton bis gold- oder rötlichocker. Lam.: mit Zahn angeheftet; 
jung gelb bis orange, später nur noch in Hutrandnähe und altrosa werdend. LS. schartig. 
Stiel : 8 - 14 x 1,5 - 2,5 cm (apikal) ; abwärts etwas keulig verdickt, basal auch kurz
ausspitzend; weiß [oder schwach graulich], alt strohgelb; auf ganzer Länge ± dicht und
fein sparrig-schuppig aufgerissen [auch glatt]. Fleisch: weiß, in den Madengängen
gilbend; Geruch und Geschmack stark mehlartig-ranzig. 



Sporen



Lamellenansatz



Fliegenpilz Amanita muscaria

Hut rot

Flocken weiss



Hut braun: 1329 von 1805 (74%)



Hutrand gerie-: 635 von 1805 (35%)



Stiel wurzelnd: 450 von 1805 (25%)



Merkmal Jahreszeit







Märzschneckling Hygrophorus marzuolus

Frühjahr

Hut grau, 
Lamellen und 
Stiel weiss

SUel bleibt +/- 
im Boden



Traniger Rötling Entoloma hirtipes

Frühjahr

Geruch tranig



Fichtenzapfenrübling Strobilurus esculentus

Frühjahr

Auf 
Fichtenzapfen



Mäuseschwanz-Rübling Baeospora myosura

Auf Zapfen

Herbst

Bild: Dieter Wächter





RosasUeliger Wasserkopf Cortinarius vernus

CorUnarius

Frühjahr

Breite, 
grobwarzige 
Sporen



Samtfussrübling Flammulina velu<pes

Winter

SamUger, 
schwarzer SUel



Bild:
Urs Hilfiger



Merkmal Geruch



Marzipanfälbling Hebeloma radicosum

Hebeloma

Bibermandel-
Geruch

Wurzel
(bis 50 cm lang)

Japan:
Hebeloma 
sagarae



Hebeloma mit Ring: 50 von 1805 (2.8%)
Nur 3 mit Wahrscheinlichkeit > 2%



Mandel-Risspilz Inocybe hirtella

Inocybe

Mandelgeruch

Bild:
M. Maleg



Kegeliger Helmling Mycena metata

Helmling

Geruch nach 
Jodoform: 
Safran!

Bild: Houbomil-Klášterec



Merkmal wurzelnd



W



Würzelchen-Trichterling Clitocybe radicellata

Clitocybe

Wurzelnd 
(Rhizomorphen)

Bild: Roswitha Wayrethmayr



Merkmal 
Baumpartner



Ockergebänderter Schleimkkopf Cortinarius triumphans

CorUnarius

Ockerbraune 
Schuppenkränze

Bei Birke



Goldröhrling Suillus grevillei

Suillus

Goldgelber Hut

Bei Lärche



Beringter Zirbenröhrling Suillus americanus

Suillus

Bei Arve

beringt



Merkmal Substrat



Erlenkätzchen-Becherling Ciboria cf. amentacea

Hellbraunes 
Becherchen

Auf Erlenkätzchen 
oder 
Haselkätzchen



Blauer Lebermoosbecherling Mniaecia jungermanniae

Cyanfarbiges 
Becherchen

Auf bebläFertem 
Lebermoos



Merkmal 
Lebensraum





Kohlenschüppling Pholiota highlandensis

Auf Brandstellen

Klebriger Hut

Schuppiger Stiel



Zusammenfliessendes Feuerkissen Pyronema omphalodes

Auf Brandstellen

Zusammenfliessende 
Becherchen



W

Waldbrand
Teneriffa



W

Bild: 
Silvia Feusi



Fastbehaarter Brandstellenbecherling Anthracobia macrozys0s / melanoma 

Auf Brandstelle 

Oranges 
Becherchen

Kaum sichtbare 
Haare



Fastbehaarter Brandstellenbecherling Anthracobia macrozys<s



Gemeiner Kohlenbecherling Geopyxis carbonaria

Auf Brandstelle

becherförmig

Braun, Rand 
weiss









Gilbender Kohlenbecherling Plicaria encarpoides

Auf Brandstelle

Braun, aussen 
kleiig

Sporen rund, 
glab



Gilbender Kohlenbecherling Plicaria encarpoides



Merkmal 
mikroskopisch



W

Bild: Internet



Ranziger Trichterling Clitocybe phaeophtalma

Clitocybe

Physaliden in 
HDS







Bild: Markus Wilhelm



Samthütiger Filz-Rötling Entoloma henrici

Eckige Sporen

Huthaut ein 
Hymeniderm







„Zeigefinger-Risspilz“ Inocybe digitula

Inocybe

Sporen grob 
höckerig, mit 
einem besonders 
langen Höcker



Gabelige Leuchterblume Ceropegia dichotoma


